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Ausgangspunkt
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Multimediale Angebote im Sprachenunterricht
 sind attraktiv für Lernende
 ermöglichen weitgehend authentische 
Sprachenlernerfahrungen
 ermöglichen multimodales Lernen mit größerer 
Verarbeitungstiefe 
 sind heute immer unkomplizierter einzusetzen
 aber: können Lernende vom sprachlichen Niveau her 
leicht überfordern
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Möglichkeiten der Unterstützung
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Transkripte
 lassen sich technisch leicht umsetzen
 haben aber nicht so nachhaltige Effekte wie...

Untertitel
 „Klassische“ Untertitel aus dem Alltag
• Interlinguale (verschiedensprachige) Untertitel
• Intralinguale (gleichsprachige) Untertitel (für 
Hörgeschädigte)

 Verschiedene „didaktisierte“ Untertitelformen
•Schlagwortuntertitel
•Intelligente Untertitel...
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Input Processing of 
Multichannel Feeds 
(Guillory 1998, 96; 
slightly amended) 

(Aural)

Untertitelte
Videos: 
Komplexer
Input
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„Klassische“ Untertitel
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Interlinguale (Standard-, übersetzte, muttersprachliche) 
Untertitel
 Ton in der Zielsprache
 Untertitel in der Ausgangssprache (oder einer anderen gut 
beherrschten Sprache)
 stehen auf DVDs u.ä. häufig zur Verfügung
 führen laut einigen Studien zu besseren Sprachenkenntnissen 
in den Ländern, die viel untertiteln statt synchronisieren
 werden dennoch in der Forschung teils kritisch gesehen:
• Überlastung
• Ablenkung
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„Klassische“ Untertitel

6

Intralinguale (bimodale, gleichsprachige, 
einsprachige) Untertitel ([closed] captions)
 Ton in der Zielsprache
 Untertitel in der Zielsprache (oder einer anderen gut 
beherrschten Sprache)
 stehen ebenfalls auf DVDs u.ä. häufig zur Verfügung (v.a. 
für Hörgeschädigte)
 werden in Studien fast einhellig positiv gesehen
 unterstützen das Hör-Seh-Verstehen inhaltlich
 fördern auch Sprachproduktion: Wortschatz wird z.B. besser 
erinnert und behalten
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Didaktisierte Untertitel
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 umgekehrte interlinguale Untertitel (reversed subtitling)
 Ton in der Ausgangssprache (oder einer anderen gut 
beherrschten Sprache)
 Untertitel in der Zielsprache

 duale Untertitel
 Kombination aus interlingualen und intralingualen Untertiteln

 Schlagwort-Untertitel
 reduzierte intralinguale Untertitel (nur etwa 15% Text)

 intelligente Untertitel
 intralinguale Untertitel mit Zusatzfunktionen:
• Rückschau/ Vorschau
• Umschrift (für ideographische Schriftsysteme)
• Übersetzung
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Sprachen lernen mit „klassischen“ UT
Intralinguale Untertitel

 häufig angegebene Lernbereiche: Aussprache, Hör-Seh-
Verstehen, Wortschatzerweiterung und -festigung
 seltener: Grammatik
 scheinen tatsächlich Hör-Seh-Verstehen und nicht nur 
Leseverstehen zu fördern
 Nachteile: 
• Überforderung v.a. für Ungeübte
• Verwirrung durch Abweichungen zwischen Tonspur und 
Untertitel-Text 
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Sprachen lernen mit „klassischen“ UT
Interlinguale Untertitel

 selbst Untertitel in völlig unbekannten Sprachen können 
nicht ignoriert werden – und erzeugen sogar Lerneffekte! 
 bei bekannterer Sprache in der Tonspur bessere 
Wiedererkennung von Gehörtem (Wortschatz, Phrasen)
 machen aus schwierigen Hör-Seh-Texten comprehensible 
input (Krashen 1985)
 noch höhere Komplexität als intralinguale UT, daher 
Strategien für den Gebrauch wichtig:
• z.B. Hin- und Her“schalten“ zwischen UT und Ton

9



„Untertitel als Sprachlernwerkzeug“
International scientific conference „Foreign languages: a bridge to innovations in higher education“,

Matej-Bel-Universität, Banska Bystrica, 17. Oktober 2014

Klaus-Börge Boeckmann
© 2014 Folie 

Philologisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät
Institut für Germanistik

Deutsch als Fremd- und Zweitsprache

10

Input Processing of 
Multichannel Feeds 
(Guillory 1998, 96; 
slightly amended) 

(Aural)

Interlinguale
Untertitel

in zwei 
verschiedenen 

Sprachen!
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Mehrwert didaktischer UT
 Duale Untertitel

 ermöglichen Lernenden zu wählen welche UT
 vielleicht besonders für inhomogene Lerngruppen (?)

 Umgekehrte interlinguale Untertitel
 scheinen bei erwachsenen Lernenden teils höhere 
Lerneffekte zu erbringen

 Intelligente Untertitel
 wohl besonders geeignet für Sprachen mit Logogrammen 
oder sehr komplexen Ausspracheregeln
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Duale Untertitel <<



Duale Untertitel <<



Intelligente UT<<
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Mehrwert didaktischer UT
 Schlagwort-Untertitel

 extrem verkürzte Form intralingualer Untertitel
 nur 14-17% des Texts bleiben erhalten
 Auswahl durch erfahrene native speaker-Sprachlehrende
 Effekte in einigen Studien höher als bei vollständigen 
intralingualen Untertiteln (Montero Perez u. a. 2014)
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Spracharbeit mit Untertiteln
 Globalverstehen

 authentisches Hör-Sehen: erster Durchgang ohne UT

 inhaltliche oder sprachliche Detailaspekte
 z.B. häufig vorkommende sprachliche Formen
 z.B. Aussprachedetails
 z.B. soziokulturelle Details: Körpersprache vs. verbale 
Sprache

 Techniken der Bearbeitung potentiell unendlich
 z.B. multiple-choice-Fragebogen zum Hör-Seh-Verstehen
 z.B. Projektarbeit zur eigenen Erstellung von UT
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Aktuell: UT und neue Medien
 http://fleex.tv

 bietet duale Untertitel z.B. für youtube-Videos an
 Untertitel verändern sich mit zunehmender 
Sprachbeherrschung

 http://www.clipflair.net
 ermöglicht das Erstellen von Lerneinheiten mit 
Untertitelung und/ oder Synchronisierung von Videos

http://uugot.it/
 mobile App, die (intelligente) Untertitel für live-TV in 
verschiedenen Sprachen zur Verfügung stellen soll
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